
 

WAS WILL DIE NEUE ÄRZTEGENERATION? 

BERUFLICHES SPEKTRUM UND  

BERUFLICHE PERSPEKTIVEN IN DER ALLGEMEINMEDIZIN 

DR. PETRA REIS-BERKOWICZ 
BEZIRKSVORSITZENDE BHÄV OBERFRANKEN 
MITGLIED DES GESCHÄFTSFÜHRENDEN VORSTANDS DES BAYERISCHEN HAUSÄRZTEVERBANDES  
VORSITZENDE DER VERTRETERVERSAMMLUNGEN DER KVB UND KBV 

05. OKTOBER 2018 



 
 
  
 Königsdisziplin Allgemeinmedizin 
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 Breites Versorgungsspektrum 

 facettenreich und faszinierend  

 Behandlung des ganzen Menschens, vom 
Kind bis zum Senior 

 Langjährige und tiefe Arzt-Patienten-
Beziehung, Hausarzt = Vertrauensperson 
der Patienten 

In der Gebietsarztpraxis wechseln die Patienten, die 
Krankheiten bleiben die gleichen   

in der Hausarztpraxis wechseln die Krankheiten, die 
Patienten bleiben die gleichen. 

 Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf 



 
 
  
Lehrstühle für Allgemeinmedizin an allen bayerischen Unis 
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 Lehrstühle für Allgemeinmedizin an fast allen bayerischen Medizinfakultäten 

 

• Seit 2009: Stiftungslehrstuhl an der TU München 

• In 2014: Einrichtung eines Ordentlichen Lehrstuhls  
an der Uni Erlangen-Nürnberg – Prof. Kühlein 

• Seit Juli 2015: Verstetigung des Lehrstuhls  
an der TU München – Prof. Schneider 

• Seit Mai 2015: Mittel für eine Medizinische Fakultät  
an der Uni Augsburg im Haushalt eingestellt,  

• in 2018 Beschluss und Konkretisierung der Umsetzungsplanungen – Lehrbetrieb 
wird 2019/2020 aufgenommen 

• Seit 01.10.2016:  Berufungsverfahren an der LMU  
abgeschlossen – Prof. Gensichen 

• Seit 01.12.2017: Berufungsverfahren an der Uni Würzburg abgeschlossen – 
Prof. Simmenroth / Prof. Gàdyor 

  

 

 



    Nachwuchsförderung in Bayern 
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  Weiterbildungsverbünde einrichten und fördern 
• Koordinierungsstelle für die Weiterbildung in der Allgemeinmedizin (KoStA) 

• Bayerischer Hausärzteverband = einer der drei Träger der KoStA  

• Bayernweit zwischenzeitlich 82 Weiterbildungsverbünde 

• Weitere strukturelle  Verbesserungen / Begleitung der Ärzte in Weiterbildung 

 Spezielle Angebote des Bayerischen Hausärzteverbandes 
• Spezielle Fortbildungsangebote für den Hausärztlichen Nachwuchs 

• Beratungen von Hausärzten für junge Hausärzte (Mentoren) 

• Verschiedene Börsen (u.a. Famulatur-/PJ-/Gemeindebörse auf der Homepage) 

• Stiftung des Bayerischen Hausärzteverbandes – Förderprojekte 

 Finanzielle Planungssicherheit durch Hausarztverträge ausbauen 
• Bayerischer Hausärzteverband = Vertragspartner der Krankenkassen 

• Hausarztverträge bilden das hausärztliche Leistungsspektrum in großen 
Versorgerpraxen qualitativ optimal ab 

• Hausärzteverträge bieten planbares Honorar in EUR und Cent  

 

 

 



 
 
  
Koordinierungsstelle für Allgemeinmedizin (KoStA) 
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 Träger der KoStA in Bayern 

• Bayerische Landesärztekammer 

• Bayerischer Hausärzteverband 

• Kassenärztliche Vereinigung Bayerns 

  

 Weiterbildungsverbund =  
Zusammenschluss von Klinik(en) und  
niedergelassenen Fachärzten für Allgemein- 
medizin sowie anderen zur Weiterbildung  
befugten Fachärzten zu einem regionalen Weiterbildungsverbund 

 Vorteil der Verbundweiterentwicklung: Komplette Weiterbildung zum 
Facharzt für Allgemeinmedizin in einer Region mit garantierter Rotation 
durch alle erforderlichen und gewünschten Abschnitte 

 

 

 



 
 
  
Aufgaben der KoStA 
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 Information über Weiterbildungsverbünde  

 Unterstützung bei der Organisation der  
Weiterbildungsabschnitte in Krankenhaus und Praxis 

 Kooperation mit den Lehrstühlen und Lehrbereichen für  
Allgemeinmedizin an den bayerischen Universitäten 

 Einbindung weiterer Institutionen und Interessengruppen  
zur Weiterentwicklung der Weiterbildung 

 Beratung von Wiedereinsteigern/-innen oder Umsteigenden in die 
Allgemeinmedizin 

 Seminartage Weiterbildung Allgemeinmedizin (SEMIWAM) 

 

 



Wichtig: Fast 45 Mio EUR Förderung Nachwuchs in 2017 



Konkret: 2017 über 1400 Ärzte in Weiterbildung Allgem.m. 



 
 
  
Neu: Kompetenzzentrum Weiterbildung Allg.med. Bayern 
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WIRTSCHAFTLICHE STANDBEINE EINER GESUNDEN BAYERISCHEN              
       HAUSARZTPRAXIS 
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www.hausaerzte-bayern.de/nachwuchs 
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Ausführliche Informationen finden Sie 
unter: 

 www.hausaerzte-bayern.de/nachwuchs 

 

Facebook: 

Bayerischer Hausärzteverband: Junge 
Medizin in Bayern 

 

 

 

http://www.hausaerzte-bayern.de/nachwuchs
http://www.hausaerzte-bayern.de/nachwuchs
http://www.hausaerzte-bayern.de/nachwuchs


 
 
  
 Nachwuchstag: ZUKUNFT PRAXIS – JUNGE MEDIZIN IN BAYERN  
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 Informations- und Diskussionsveranstaltung 
mit anschließendem Get-Together mit DJ 

 Veranstaltungen seit 2015 mit bis zu 200 
Studenten und Ärzten in Weiterbildung –  
26.04.2018: Würzburg, wieder voller Erfolg  

 Themen:  

 Studium (z.B. PJ in Allgemeinmedizin) 

 Weiterbildung (z.B. Weiterbildungsverbünde)  

 Zukunft Praxis (z.B. Praxisformen, Verein- 

barkeit von Beruf und Familie) 
 Bitte Termin vormerken: 

 Regensburg, 16.05.2019 

 Einladung an die Unis, Studenten,  

 Lehrstühle, Lehrpraxen folgt in 2019 



 
 
  
Famulatur-Förderprojekt seit 2015 
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 Approbationsordnung für Ärzte sieht seit Oktober 2013 eine Pflichtfamulatur 
(Dauer ein Monat) in einer Einrichtung der hausärztlichen Versorgung vor 

 Medizinstudierende, die sich zum zweiten Abschnitt der Ärztlichen Prüfung 
anmelden, müssen innerhalb der Famulaturen (Gesamtdauer vier Monate) 
einen Monat verpflichtend in einer Einrichtung der hausärztlichen Versorgung 
nachweisen 

 Famulatur-Förderprojekt = Gemeinsames Projekt von Bayerischem 
Hausärzteverband und der Techniker Krankenkasse Bayern (TK Bayern)  

 Bisher: Förderung von insgesamt ca. 100 Famulaturen bayernweit  

 Voraussetzung: Famulatur in einer Landarztpraxis in Bayern und keine 
Förderung durch eine andere Institution   

 Höhe der Förderung: Erstattung der Unterbringungs- und Reisekosten bis zu 
einem Betrag von 500 Euro 

 Förderung = Anreiz für eine Famulatur im hausärztlichen Bereich auf dem Land 



 
 
  
 Stiftung Bayerischer Hausärzteverband 
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 Dezember 2013:  
Gründung der gemeinnützige Stiftung Bayerischer Hausärzteverband  

 Satzungszwecke sind insbesondere  

• die Förderung von Wissenschaft und Forschung und 

• des öffentlichen Gesundheitswesens und  

     der medizinischen Berufsbildung sowie 

• sozialen Engagements 

 Projekte zur Nachwuchssicherung 

• PJ in der Hausarztpraxis (seit 1.4.2016), 

 siehe: www.hausaerzte-bayern.de/nachwuchs/PJ-Förderprojekt 

• Stipendium Medizinstudium (in Planung) 

 



 
 
  
Kodex Ambulante Weiterbildung / Muster-Anstellungsvertrag  

09.10.2018 16 

Kodex für die freiwillige Selbstverpflichtung zur Einhaltung von 
Qualitätsstandards für weiterbildende Praxen im ambulanten 
hausärztlichen Bereich (QahB) 

 

Verzeichnis der Hausärztinnen und Hausärzte, die sich bereits mit ihrer 
Registrierung zur Einhaltung des Weiterbildungskodex verpflichtet haben 
unter: www.hausaerzteverband/kodex/Teilnehmerliste 

 
Muster für den Abschluss eines Anstellungsvertrages als Ärztin/Arzt (Arzt in 

Weiterbildung) bei einem Weiterbildungsermächtigten unter: 

 www.hausaerzteverband/kodex/MusterAnstellungsvertrag 

 

http://www.hausaerzteverband/kodex/MusterAnstellungsvertrag


 
 
  
Stellenbörsen des Bayerischen Hausärzteverbandes 
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 Praxis- und Stellenbörse (Angebote und Gesuche) 

 

 Famulatur- und Praktikumsbörse (Angebote und Gesuche) 

 

 Gemeinde sucht Hausarzt (Gesuche) 

 

      www.hausaerzte-bayern.de/service/stellenbörse 

 

 



 
 
  
Niederlassungsseminar 
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Dieses Seminar soll Ärztinnen und Ärzten die wichtigsten Informationen an die 
Hand geben, die sie für den Schritt in die Niederlassung brauchen, egal ob als 
angestellte/r Ärztin/Arzt oder als Selbständige/r.  

In kurzer und praxis-relevanter Form stellen wir aus eigener Erfahrung die 
Möglichkeiten dar, die sich bieten, als Hausärztin oder Hausarzt in einer Praxis 
tätig zu sein. 

  

 

 

 

Nähere Informationen unter:  

www.hausaerzte-bayern/Fortbildung/Informationsveranstaltung für angehende 
Ärzte  

  

 

 



 
 
  
Intensivworkshop „Zukunft Familienmedizin“  
von Hausärztinnen für (angehende) Hausärztinnen 
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 In kurzer und praxis-relevanter Form stellen Hausärztinnen den  
TeilnehmerInnen aus eigener Erfahrung die Möglichkeiten dar, die 
sich Ihnen bieten Allgemeinmedizin und Familienmedizin zu betreiben,  
ohne dabei z.B. auf Familie und Freizeit verzichten zu müssen.  

 Wichtig sind uns darüber hinaus der  
gegenseitige Erfahrungsaustausch, eine  
möglich Vernetzung und der  
gegenseitige Benefit.  

 Deshalb ist dieser Intensivworkshop  
speziell von Hausärztinnen für  
(angehende) Hausärztinnen konzipiert. 
 
 Nähere Informationen unter:  

 www.hausaerzte-bayern/Fortbildung/Informationsveranstaltung für angehende Ärzte  

  

 

 



 
 
BHÄVnewsletter 
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Gesundheitspolitik aktuell für Bayerns HausärztInnen und Hausärzte 

 

Versand einmal wöchentlich an derzeit ca. 6.000 registrierte Abonnenten  

Inhalte: 

 Hinweise auf Aussendungen des Bayerischen Hausärzteverbandes 
Hintergrundinformationen zu wechselnden Themen  

 Berichte über Aktionen des BHÄV, Veranstaltungen mit Beteiligung des 
Bayerischen Hausärzteverbandes und seiner Mitglieder  

 Neuigkeiten aus den Bezirken 

 aktuelle Fortbildungsangebote 

 uvm. 

 

Gleich anmelden unter:  www.hausaerzte-bayern.de 

 

 

 

 



WERDEN SIE MITGLIED! 



 
 
  
Mitgliedschaft für Nachwuchsmediziner 

09.10.2018 22 

(Exemplar in Ihrer 
Informationsmappe) 



für Ihre Aufmerksamkeit  


